
Seite 4, 15. Oktober  2016 Extertal/Kalletal

Extertal (red). Bei herrlichem
Sonnenschein starteten 50
Turnerinnen der Montags-
Gymnastik-Gruppe vom TSV
Bösingfeld zu ihrer Fahrt. Ziel
war Quedlinburg, die an der
Bode nördlich des Harzes ge-
legene Stadt. Quedlinburg ge-
hört mit seinem mittelalterli-
chen Stadtkern zum größten
deutschen Weltkulturerbe der
UNESCO.

Nach zweieinhalb Stunden
war das Ziel erreicht. Die Tur-
nerinnen stärkten sich bei ei-
nem ausgiebigen Frühstück,
das durch den Festausschuss
vorbereitet worden war. Nun
stand ein Stadtrundgang auf
dem Programm. In zwei Grup-
pen wurden die Turnerinnen
von fachkundigen Stadtfüh-
rern durch die engen Gassen
der mittelalterlichen Stadt ge-
führt. Man konnte Fachwerk-
häuser aus sechs Jahrhunder-
ten bestaunen, viele Kirchen
sehen. Das historische Rat-
haus beeindruckte sehr. Im 10.
Jahrhundert waren Quedlin-
burg und Magdeburg die
wichtigsten Städte des Heili-

gen Römischen Reiches. Für
die ersten deutschen Kaise-
rinnen Adelheid und Theopha-
nu war Quedlinburg das Zent-
rum des Reiches. Auch die
erste promovierte deutsche
Ärztin, Dorothea Christiane
Erxleben, kam aus dieser
Stadt. Im 18. und besonders
im 19. Jahrhundert entwickel-
te sich durch die Blumen- und

Saatzucht ein beachtlicher
Wohlstand.

Anschließend ging es hin-
aus zum Schloßberg mit der
Stiftskirche, in der sich das
Grab Heinrichs I und seiner
Ehefrau Mathilde befindet.
Von oben aus konnte man
ganz Quedlinburg mit seinen
malerisch kleinen Häusern
überblicken.

Nach dem Rundgang hatten
die Turnerinnen die Möglich-
keit, sich in einem der zahlrei-
chen Cafés mit Kaffee und
Kuchen verwöhnen zu lassen.
Auf der Rückfahrt genossen
alle die Fahrt durch eine schö-
ne Landschaft. Mit einem ge-
meinsamen Abendessen im
Gasthaus „Zum Specht“ en-
dete ein wunderschöner Tag.

Quedlinburg war eine Reise wert
Die Montags-Gymnastik-Gruppe vom TSV Bösingfeld war unterwegs

Die Montags-Gymnastik-Gruppe vom TSV Bösingfeld auf ihrer Fahrt nach Quedlinburg.

Extertal-Bösingfeld. Am
Samstag, 5. November, findet
von 13 bis 15 Uhr wieder der
beliebte Basar rund um`s
Kind im Gemeindehaus der
evang.-ref. Kirche, Mittelstra-
ße 43, in Bösingfeld statt. In
dieser Zeit können die Besu-
cher durch gut erhaltene Ba-
by- und Kinderkleidung, Spiel-
zeug und vieles mehr stöbern
und schöne Schnäppchen für
Ihren Nachwuchs machen.

Wer auch nicht mehr benö-
tigte Kleidung und Co. verkau-
fen möchte, kann am Montag,
den 24. Oktober, von 9 bis
11.30 Uhr bei Carmen Meier,
Telefon (05262) 996388, oder
am Mittwoch, den 26. Okto-
ber, bei Bianca Poppe, Telefon
(05262) 992212 in der Zeit

von 18 bis 19 Uhr ihre Ver-
kaufsnummer für den Basar
erhalten. 85 Prozent des Ver-
kaufserlöses gehen an den
Verkäufer zurück, 15 Prozent
werden an gemeinnützliche
Organisationen am Ort ge-
spendet. Auch dieses Mal gibt
es wieder eine Cafeteria mit
leckeren Torten zum Mitneh-
men.

„Wer Lust hat uns beim Ba-
sar zu helfen und zu unter-
stützen kann sich auch gerne
melden, wir freuen uns immer
über neue Gesichter in unse-
rem Helferteam“, so das Orga-
nisationsteam. Nähere Infos
und mehr gibt es bei Carmen
Meier. Das Basar Team freut
sich auf alle, egal ob als Käu-
fer, Verkäufer oder Helfer.

Basar rund um`s Kind

Bösingfeld/Dörentrup. Pas-
send zur dunkleren Jahreszeit
lädt der Gemischte Chor Cho-
rios Dörentrup e.V. am Sams-
tag, 29. Oktober, dieses Mal in
Bösingfeld zum Konzert
„Wenn es dunkel wird“ ein.
Der Kinderchor der Grund-
schule Bösingfeld unter der
Leitung von Kathrin Hoffmann
erzählt, was Kindern einfällt,
wenn es dunkel wird, während
Chorios mit Sandra Lücke die
unterschiedliche Abendge-
staltung von Erwachsenen be-
singt.

Das Publikum kann sich auf

ein bunt gemischtes Pro-
gramm von sowohl traditio-
nellen, wie auch modernen
Liedern, freuen.

Durch den Abend führt „Der
Lipper an sich“ Friedo Petig.
Als Nachwächter begleitet er
die Besucher humorvoll durch
den „dunklen“ Abend.

Das Konzert findet am
Samstag, 29. Oktober, um
17.30 Uhr in der Aula der Se-
kundarschule Bösingfeld, Ha-
ckemackweg 25, statt. Der
Einlass ist ab 17 Uhr; der Ein-
tritt kostet 9 Euro, Kinder und
Schüler frei.

„Wenn es dunkel wird“ -
Konzert in Bösingfeld

Extertal-Bösingfeld. Der För-
derverein Schul- und Breiten-
sport Extertal bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Roten
Kreuz in Herford einen Erste-
Hilfe-Kurs in Bösingfeld an. In
dem Kurs „Unterweisung in
lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen“ für die Lenkberech-
tigung der Klassen A, A1, A2,
B, B-L17, BE, C, C1 und F wer-
den alle Grundzüge der Erst-
versorgung von Unfallverletz-
ten im Straßenverkehr vermit-
telt. Der Kurs findet am Sams-
tag, 22. Oktober, von 9 bis
16.30 Uhr in der Grundschule
Bösingfeld statt. Die Kursin-
halte sind die Grundlagen der
Ersten Hilfe (Rettungskette,
Notruf, Lagerungen), der
„Regloser Notfallpatient“ und
das Thema „Starke Blutun-
gen“. Der Kurs gilt als Nach-
weis für die erfolgte Unterwei-
sung in lebensrettenden So-
fortmaßnahmen entspre-
chend der Führerscheinge-
setz-DV 1997, § 6.

Kurs zur
Ersten Hilfe

Kalletal. Der Seniorenbeirat
der Gemeinde Kalletal veran-
staltet am Donnerstag, den
20. Oktober, um 9.30 Uhr ein
Seniorenfrühstück im Bürger-
haus am Markt in Hohenhau-
sen. Als musikalische Einlage
spielt Renate Lübbing be-
kannte Volkslieder an der

Veeh-Harfe.
Interessenten sollten sich

bitte bis Montag, 17. Oktober,
telefonisch bei einer der fol-
genden Personen anmelden:
Heidelore Müller (05264-
9130), Doris Brand (05264-
1437) oder bei Friedhelm Pott-
hoff (05264) 1643.

Seniorenfrühstück

Kalletal-Stemmen. Am Frei-
tag, 21. Oktober, findet im
AWO-Treff Twelte in Stemmen
wieder das beliebte Bingo statt.
Die Gemeinschaftsveranstal-
tung von AWO und DRK Stem-

men beginnt um 14.30 Uhr. Vor
Spielbeginn werden zur Stär-
kung die restlichen Würstchen
von der 70-Jahrfeier der AWO
gegrillt. Eine Anmeldung dazu
ist nicht erforderlich.

AWO-Stemmen bietet Bingo

Kalletal-Hohenhausen (red).
Seit geraumer Zeit suchen der
Soziale Altendienste Lippe e.V.
(SAD) nach einer Kooperation
mit Sportvereinen, um Sport
im Alter, auch mit Demenz,
anzubieten. So lag auch der
Schwerpunkt des diesjährigen
Welt-Alzheimertages auf den
Kooperationen von Sportver-
einen und den Betreuungsein-
richtungen. Jetzt bietet der
SAD erstmals einen solchen
Kurs an.

Unter dem Motto: „Bewegt
älter werden“ startet die Sozi-
ale Altenhilfe Lippe e.V. (SAD)
zum ersten Mal mit einen Be-

wegungskurs für ältere Men-
schen, dem der Alltag mit sei-
nen vielfältigen Handhabun-
gen als Trainingsmöglichkeit
für den Körper dienen soll.

„Bewegung hilft gegen Alte-
rung“, sagt auch Olga Neu-
mann, Sportwissenschaftlerin
des TV Lemgo, die bereits mit
ihrem Verein an einem Trai-
ningsprogramm gearbeitet
hat, das jetzt an der Hoch-
schule ausgewertet wird. Der
jetzt angebotene Kurs richtet
sich an Männer und Frauen ab
60 Jahren, die in den letzten
Jahren körperlich eher inaktiv
waren und sprichwörtlich aus

der Übung gekommen sind.
Aber auch an Menschen mit
Demenz, denn Sport hilft
auch hier das Leben leichter
zu machen.

„Wir wollen, dass die älteren
Menschen ihre alltäglichen
Dinge als Training ihrer Mus-
kulatur und ihres Geistes ein-
setzen“, sagt die Physiothera-
peutin und Sportwissen-
schaftlerin Olga Neumann.
Zusammen mit der Lemgoer
Sportwissenschaftlerin vom
TV Lemgo startet der Kurs am
18. Oktober von 11 bis 12 Uhr
in den Räumen des Bera-
tungszentrums des SAD e.V. in

der Lemgoer Straße 1, in Ho-
henhausen.

Der Kurs geht über 10 Stun-
den und ist eine erste Koope-
ration zwischen den SAD e.V.
als Bertreuungs- und Pflege-
einrichtung mit einem Sport-
verein und wird vom Kreis-
sportbund unterstützt. Die
Teilnahme ist deshalb kosten-
los. Es bedarf keiner extra
Sportkleidung. Im Kurs wer-
den Kraft und Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination
verbessert. Anmeldungen bis
zum 17. Oktober unter
(05264) 9229 oder (05264)
6574460.

SAD & TB Lemgo bieten Bewegungskurs für Ältere an

Kalletal-Harkemissen. Die
Gartenfreunde Bentorf-Harke-
missen treffen sich am Mon-
tag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus Bentorf zu
einem gemütlichen Abend un-
ter dem beliebten Motto: „One
apple a day...“.

Gartenfreunde treffen sich

Kalletal-Bentorf-Harkemis-
sen (nl). Die Bentorfer und
Harkemisser können sich
freuen: die Bauarbeiten für
den Bürgerradweg zwischen
den beiden Orten haben be-
gonnen und sollen schon in
der kommenden Woche abge-
schlossen sein.

Vorausgegangen war ein
Antrag der Bündnis 90/Die
Grünen im Kalletaler Rat. Un-
ter Einbeziehung des Bürger-
radwegprogrammes NRW
sprachen sie sich für einen
Bürgerradweg entlang der
L861 auf einer Länge von etwa
200 Metern aus. „Denn die
vorhandene Schotterung war
aufgrund von Auswaschungen
zu einem unzumutbaren Stol-
perfeld geworden und vor al-
lem für ältere Bürgerinnen
und Bürger und Menschen mit
Rollator oder Gehbehinderung
bei schlechtem Wetter unpas-
sierbar“, heißt es in dem An-
trag.

„Besonders aktiv waren vor
Ort auch Uwe Zimmermann
und Jürgen Voges, die eine
Unterschriftenliste der Bürge-

rinnen und Bürger auf den
Weg gebracht haben“, sagt
Kalletals Bürgermeister Mario
Hecker, der sich sehr freut,
dass der Bürgerradweg nun
gebaut wird.

Im Dezember 2015 hatte
die Gemeinde Kalletal die Auf-
nahme in das Programm für
„Bürger-Geh-/Radwege“ beim
Landesbetrieb Straßenbau
NRW beantragt. Unterstützt

wurde dieser Antrag mit weit
über 100 Unterschriften von
Befürwortern der geplanten
Maßnahme.

In dieser Woche haben die
Bauarbeiten begonnen.

Bauarbeiten für Bürgerradweg in
Bentorf-Harkemissen gestartet
Über 100 Unterschriften wurden dafür gesammelt / Antrag der Grünen

Die Bauarbeiten für den Bürgerradweg zwischen Bentorf und Harkemissen haben begonnen.

Kalletal-Hohenhausen (rto).
Die Zumba-Abteilung der TSG
Hohenhausen plant eine außer-
gewöhnliche Party. Die rund 25
Damen laden alle Partybegeis-
terten zur ersten „Zumba-Par-
ty“ der TSG Hohenhausen am
5. November in den Lindenkrug
ein.

Die Zumba-Abteilung der
TSG Hohenhausen gibt es be-
reits seit 2014. Unter Leitung
von Ariane Künkel-Kahmann
trainieren die Mitglieder dieser
Abteilung immer montags von
20 bis 21 Uhr, im Winter im Bür-
gerhaus, in Hohenhausen. Mit-
machen kann jeder, auch für

Männer ist der Sport interes-
sant. Nun haben sich die Teil-
nehmer der Zumba-Abteilung
gedacht, sie zeigen allen Inter-
essierten einmal, was es mit ih-
rem Sport auf sich hat. So kam
die Idee zu der ersten Zumba-
Party im Kalletal, zu der jetzt
schon viele Teilnehmer aus

ganz Lippe zugesagt haben. Für
Musik und Lightshow sorgt an
diesem Abend DJ Peter Sonn-
eck aus dem Kesselhaus Lem-
go. Für Getränke und Essen das
Team vom Lindenkrug. Ab
22.00 Uhr soll die Party als
Tanzparty ohne Zumba in die
“Lange Nacht“ gehen.

TSG Hohenhausen lädt zur „Zumba-Party“


